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Programm
Abendanlass

Ort

Rotkreuz
Saal Dorfmatt

Datum

Mittwoch,
09. April 2025

Zeit

19:30
Uhr

19.30 Uhr Begrüssung

Gemeinderat Markus Scheidegger, Präsident Bildung und Kultur, 
Gemeinde Risch

Grusswort des Regierungsrats
Regierungsrat Stephan Schleiss, Direktion für Bildung und Kultur

«Berufsbildung in der Schweiz»
Roger Augsburger, Ausbildungsberater, Amt für Berufsbildung

«Zum Berufswahlprozess»
David Furrer, Berufs-, Studien und Laufbahnberater, Amt für Berufsberatung

20.15 Uhr Podiumsdiskussion
Stephan Thalmann, Klassenlehrperson, Oberstufe Risch-Rotkreuz

Matthias Stebler, Leiter Grundbildung, KBZ Kaufmännisches 
Bildungszentrum Zug

Reto Huwiler, Ausbildner Maler Huwiler AG

Simon Burch, Chefmonteur Sanitär, Anton Bachmann AG

Markus Kälin, Leiter Berufsbildung, Roche Diagnostics International AG
 

Alina Meyer, Lernende Malerin EFZ, Maler Huwiler AG

Fatijon Hasani, Sanitärinstallateur EFZ, Anton Bachmann AG 

Simona Studhalter, Lernende Mediamatik, 
Roche Diagnostics International AG

Lukas Goldinger, Lehrabgänger 2024,
Informatiker Applikationsentwicklung EFZ, way up plus, 
Roche Diagnostics International AG

21.05 Uhr Schlusswort
Marcel Odermatt, Präsident Gewerbeverein Risch-Rotkreuz

Netzwerk-Apéro

Moderation
Silja Studer-Husar

Amt für Berufsbildung

Chamerstrasse 22
6301 Zug

T: +41 41 594 51 50
E: berufsbildung@zg.ch

Die Berufslehre ist die Ausbildung erster Wahl. Sie orientiert sich am Angebot der 
Wirtschaft und ist dadurch sehr erfolgreich. Rund 2/3 der Schülerinnen und Schüler 
wählen nach der obligatorischen Schulzeit den Weg in die Berufslehre.

Welche Berufsbildung ist für mein Kind am besten? Wie sieht die Berufswelt aus? 
Welche Wege stehen offen? Nicht nur die Jugendlichen werden vor eine Heraus- 
forderung gestellt, sondern auch die Eltern und Erziehungsberechtigten. Für den 
optimalen Übergang von der Oberstufe in eine Ausbildung braucht es unter anderem 
eine gute Zusammenarbeit zwischen den Eltern, Ausbildenden und Lehrpersonen. Der 
Abendanlass bietet die beste Gelegenheit sich auszutauschen und zu informieren. 

Es laden ein: Gewerbevereine Risch-Rotkreuz, Cham, Hünenberg; Schulen Risch, Cham, 
Hünenberg; Gewerbeverband des Kantons Zug; Zuger Wirtschaftskammer; Amt für  
Berufsberatung des Kantons Zug; Amt für Berufsbildung des Kantons Zug.


